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„Ihr misst von de Bahn runner sonscht schepperts noch“. 

Die Sicherheitsanweisungen des sportlichen Leiters Giselher Metz mit Anke Grob 

als Helferin an die Gruppe auf der Radrennbahn sind nicht zu überhören, während 

gleichzeitig Harald Nees und Pia Weber die andere Gruppe auf dem 

Geschicklichkeitsparcour einweisen. 

Trotz drückender Hitze haben dennoch ca. 40 Kinder im Rahmen der AWO-

Ortsranderholung den Weg auf das Gelände des RV Badenia Linkenheim gefunden. 

Zum einen, um das Radfahren auf einer richtigen 333m Rennbahn zu erleben, und zum 

anderen die erworbene Geschicklichkeit auf dem Rad zu beweisen. Oder auch nur um 

einfach Spaß zu haben. 

Nachdem der erste Durst gestillt war galt es für die erste Gruppe eine Runde einzeln auf Zeit 

zu fahren. Die Kinder waren mit großem Ehrgeiz bei der Sache wobei teilweise auch einiges 

an Talent sichtbar wurde. Die Steilkurven der Bahn flößten dem ein-oder anderen großen 

Respekt ein. Abschließend wurde der ganze „Haufen“ für 1 Runde auf einmal losgelassen. 

Unfallfrei aber extrem durstig wurden dann nach einer Trinkpause die Gruppen gewechselt. 

Nun galt es den „ADAC Fahrradparcour“ zu bewältigen welcher Anforderungen stellt wie sie 

auch im Straßenverkehr auf die Kinder zukommen können, beginnend mit einem Fahrrad 

Sicherheitscheck. Mit viel Eifer und Können waren die Kinder bei der Sache, egal ob es galt 

einhändig präzise Kurven zu fahren, Engpässe zu überwinden oder auf einem schmalen 

Steg die Richtung zu halten. Fast alle kamen gut zurecht und können das Gelernte im 

Verkehrsalltag sicherlich weiter verwenden. 

 

 

 

 



 

 

 

 

 
Zwischenzeitlich hatten Elfie und Manfred Brucker Sportlernahrung und Getränke vorbereitet 

so dass sich alle nach getaner Arbeit stärken konnten. Auch eine kleine Schlauchdusche 

wurde mit großem Hallo und Gelächter freudig angenommen. 

Abschließend konnte nun Harald Nees mit kleinen Sachgeschenken alle Sieger und 

Teilnehmer ehren und so eine gelungene Veranstaltung beenden. Vielen Dank an dieser 

Stelle an die Kinder, die AWO-Helferinnen und Helfer sowie an alle anderen Unterstützer. 

 

 
 

 



 

 

 


